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Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

07.06.2011 öffentlich 

 
Bericht des Bürgermeisters und Anfragen 
 
1. Sommerferienprogramm 2011 
 
Das diesjährige Sommerferienprogramm umfasst 48 Veranstaltungen, wobei 10 
neue Aktionen enthalten sind. Für die Ausschussmitglieder ist ein Programmheft zur 
Kenntnisnahme beigefügt. 
Das Anmeldeverfahren beginnt am 30.05.2011, so dass während der Sitzung bereits 
ein aktueller Stand zu den einzelnen Veranstaltungen mitgeteilt werden kann. 
 
 
2. Übersicht über die Gruppen- und Belegungszahlen der Appener Kinderta-
gesstätten 
 
Als Anlage ist eine Übersicht über die Gruppen- und Belegungszahlen der Appener 
Kindertagesstätten zum Kindergartenjahr 2011/2012 zur Kenntnisnahme beigefügt. 
Eine entsprechende Übersicht wird zukünftig regelmäßig vorgelegt. 
 
 
3. Kostenvergleichsrechnung der Kindergärten in Appen 
 
Die aktuelle Kostenvergleichsrechnung unter Einbeziehung der Jahresabrechnungen 
2010 ist als Anlage beigefügt. 
 
 
4. auswärtige Unterbringung in Kindertagesstätten 
 
Derzeit sind 10 Kostenübernahmeerklärungen erteilt, hier sind entsprechende Kos-
tenausgleiche zu leisten. Außerdem sind noch 7 Vorgänge nicht abgeschlossen, 
dass bedeutet, es ist noch mit Anforderungen des Kostenausgleichs zu rechnen. 
Zum Kindergartenjahr 2011/2012 wird sich nach derzeitigem Stand die Anzahl auf 5 
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laufende Fälle reduzieren.  
 
 
5. Verwendungsnachweis Kindertagespflege-Vermittlung 2010 
 
Die Familienbildungsstätte Pinneberg hat für das Jahr 2010 einen Sachbericht und 
die Abrechnung als Verwendungsnachweis vorgelegt. Die Unterlagen sind als Anla-
ge beigefügt. 
 
 
6. Unterbringung bei Tagesmüttern / -vätern  
 
Derzeit werden für 5 Kinder Zuschüsse für die Betreuung bei einer Tagesmutter / -
vater durch die Gemeinde Appen geleistet. Die laufenden Fälle über den 31.07.2011 
hinaus, sind bereits schriftlich darüber informiert, dass die Richtlinie zur Bezuschus-
sung zum 31.07.2011 aufgehoben wird und somit ab dem 1.08.2011 keine Zuschüs-
se mehr geleistet werden.  
Die Familienbildungsstätte ist ebenfalls informiert, mit der Bitte die Information an die 
Tagesmütter / -väter weiterzugeben. 
  
  
7. Tag der offenen Tür beim Jupita / Kinderfest  
 
Am 22.05.2011 findet wieder ein Tag der offenen Tür beim Jupita statt. Aufgrund des 
guten Erfolgs vor zwei Jahren wurde seitens des Ausschusses für Schule, Kultur, 
Sport und Soziales empfohlen, dies regelmäßig zu wiederholen. Es ist nun vorgese-
hen, die Veranstaltung alle zwei Jahre durchzuführen.  
 
 
8. Kinderspielplätze in der Gemeinde Appen     
 
Am 8.05.2010 fand eine Besichtigung der Kinderspielplätze der Gemeinde Appen 
statt. Während der Sitzung wurde vereinbart, dass zukünftig die Prüfberichte vom 
Sicherheitsingenieur an die Ausschussmitglieder weitergeleitet werden. Somit sind 
die Ausschussmitglieder informiert und von einer jährlichen Begehung der Spielplät-
ze durch den Ausschuss kann abgesehen werden.  
Die Prüfberichte sind als Anlage beigefügt. Die angemerkten Mängel sind zwischen-
zeitlich durch den Bauhof beseitigt worden. 
 
 
9. Bildungs- und Teilhabepaket (§ 28 SGB II) / Auswirkungen für die Gemeinde 
Appen 
 
Rückwirkend zum 1.01.2011 ist das Bildungs- und Teilhabepaket in Kraft getreten. 
Anspruchsberechtigt sind Kinder bzw. Schüler für die Kinderzuschlags-, Wohngeld- 
und Sozialleistungen von den dafür zuständigen Leistungsträgern erbracht werden.  
 
Hierzu zählt auch die gemeinschaftliche Mittagsverpflegung in Kindertageseinrich-
tungen, im Hort und in Schulen. Erbracht wird ein monatlicher Zuschuss zu den Kos-
ten für die Teilnahme an einer gemeinschaftlichen Mittagsverpflegung. Daneben ist 
ein geringer Eigenanteil in Höhe von einem Euro pro Mittagsessen von den Eltern zu 



übernehmen.  
 
Bisher hatte die Gemeinde Appen die Regelung, dass für die Familien, die lediglich 
den Mindestbeitrag für die Betreuung leisten, der Verpflegungsbeitrag vollständig von 
der Gemeinde Appen übernommen wird. Ab sofort besteht für die meisten die Mög-
lichkeit, nun im Rahmen des Bildungs- und Teilhabepaket einen Zuschuss über die 
zuständige Stelle zu beantragen.  
 
Die Gemeinde Appen übernimmt dann lediglich noch die Differenz (entspricht dem 
Eigenanteil der Eltern). Somit ist für die Verpflegung in den Betreuungseinrichtungen 
mit einem durchschnittlichen Zuschuss von etwa 20 Euro monatlich pro Familie zu 
rechnen (abhängig von den tatsächlichen Verpflegungstagen im Monat). Dies ergibt 
folgende Einsparungen für die Gemeinde Appen: im ev. St. Johannes Kindergarten 
etwa 25 Euro,  im heilpädagogischen Kindergarten etwa 13 Euro und in der Betreu-
ungsschule etwa 10 Euro monatlich. Somit kann der Haushaltsansatz der Gemeinde 
Appen ab dem Jahr 2012 um etwa 35% gekürzt werden.  
Für das Jahr 2011 fällt die Kürzung geringer aus, da in vielen Fällen erst eine Ände-
rung zum April 2011 bzw. August 2011 eintritt. 
 
 
10. Zuschuss an die Diakonie / Vorlage der Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2010 wurde von der Diakonie vorge-
legt und ist als Anlage beigefügt. 
 
 
11. Seniorenausfahrt  
 
Für die diesjährige Seniorenausfahrt haben sich 142 Seniorinnen und Senioren (inkl. 
Betreuer) angemeldet. Es sind Einnahmen in Höhe von 3.013 Euro und Ausgaben in 
Höhe von 5.304 Euro entstanden.   
Im Vorjahr haben 174 Personen an der Ausfahrt teilgenommen. Die Reduzierung der 
Teilnehmerzahl ist sicherlich auf die Erhöhung des Teilnehmeralters zurück zuführen. 
 
 
12. Weihnachtsmarkt  
 
Der diesjährige Weihnachtsmarkt der Gemeinde Appen findet am Sonntag, den 
27.11.2011 statt. Für die 31 Standplätze liegen bereits jetzt 34 Anmeldungen vor. Es 
erfolgt noch in der Sommerausgabe des BLICK durch die Gemeinde Appen ein Auf-
ruf für die Bewerbung um einen Standplatz. Bewerbungsfrist wird der 31.07.2011 
sein, so dass Anfang August 2011 die Standplätze vergeben werden können. Auf-
grund der bereits zahlreichen Bewerbungen, wird von einem Presseaufruf abgese-
hen. 
 
 
 
 
 
 
 



___________________ 
Banaschak 
 
Anlagen:  
Übersicht über die Gruppen- und Belegungszahlen der Appener Kindertagesstätten 
Kostenvergleichsrechnung 
Verwendungsnachweis der Familienbildungsstätte  
Prüfberichte 
Gewinn- und Verlustrechnung der Diakonie        
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Übersicht über die Gruppen- und Belegungszahlen
Stand zum August 2011, Änderungen sind noch möglich

ev. St. Johannes Kindergarten 
Rote Gruppe
Elementargruppe vorhandene Plätze 20
8.00 - 12.00 Uhr belegte Plätze 22
1,5 Kräfte freie Plätze -2

blaue Gruppe
Elementargruppe vorhandene Plätze 20
8.00 - 12.00 Uhr belegte Plätze 22
1,5 Kräfte freie Plätze -2

Grüne Gruppe
Elementargruppe vorhandene Plätze 20
8.00 - 12.00 Uhr belegte Plätze 20
1,5 Kräfte freie Plätze 0

Sterne Gruppe
Ganztagsgruppe vorhandene Plätze 20 durch Einzelintegr. derzeit 19 Plätze!
8.00 - 16.00 Uhr belegte Plätze 14
1,5 Kräfte freie Plätze 5

werden durch Krippenkinder im Laufe des Kindergartenjahres aufgefüllt

Regenbogen Gruppe
Krippe vorhande Plätze 10
8.00 - 14.00 Uhr belegte Plätze 8
2 Kräfte freie Plätze 2

Kunterbunte Gruppe
Krippe vorhande Plätze 10
8.00 - 16.00 Uhr belegte Plätze 7
2 Kräfte freie Plätze 3 werden bis Dez.belegt

Orange Gruppe
Ganztagsgruppe vorhandene Plätze 20 durch Einzelintegr. derzeit 18 Plätze!  
8.00 - 16.00 Uhr belegte Plätze 18
2 Kräfte freie Plätze 0

Frühdienst 7.00 - 8.00 Uhr mind. 14 bisherige Kinder, wird sich entwickeln
7.30 - 8.00 Uhr

insgesamt 2 - 3 Kräfte

Spätdienst 12.00 - 13.00 Uhr 8 Kinder wird sich entwickeln
12.00 - 14.00 Uhr 14 Kinder
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heilpädagogischer Kindergarten
Waldgeister (Waldgruppe)
Integrationsgruppe vorhande Plätze 15
8.00 - 14.00 Uhr belegte Plätze 15
2 Kräfte freie Plätze
1 Heilerzieher
1 Erzieher 1 auswärtiges Kind, Kostenübernahmeerklärung liegt vor

Wawuschel
Integrationsgruppe vorhande Plätze 15
8.00 - 14.00 Uhr belegte Plätze 13
2 Kräfte freie Plätze 2
1 Heilerzieher
1 Erzieher

Mauseloch
Integrationsgruppe vorhande Plätze 15
8.00 - 14.00 Uhr belegte Plätze 13
2 Kräfte freie Plätze 2
2 Erzieher mit 
fachlicher heilpädagogischer Erfahrung

Katzenbande
Integrationsgruppe vorhande Plätze 15
8.00 - 14.00 Uhr belegte Plätze 15
2 Kräfte freie Plätze 0
2 Erzieher mit 
fachlicher heilpädagogischer Erfahrung

Bärenstube
Heilp. Kleingruppe vorhande Plätze 7
8.00 - 14.00 Uhr belegte Plätze 2
2 Kräfte freie Plätze 5
1 Heilpädagogen
1 Kinderpflegerin

Spatzennest
Heilp. Kleingruppe vorhande Plätze 7
8.00 - 14.00 Uhr belegte Plätze 5
2 Kräfte freie Plätze 2
1 Erzieher mit 
fachlicher heilpädagogischer Erfahrung
1 Kinderpflegerin

Integrationsgruppe Schlüssel 11 : 4

Kleingruppe 7 Kinder

Zurzeit in Appen-Etz 44 Regelkindergartenplätze (in den Integrationsgruppen), 30 Plätze für 
Kinder mit einem anerkannten heilpädagogischem Förderbedarf aus Appen und den Umlandgemeinden.

Stand 23.05.2011
aufgestellt von J.Jathe-Klemm
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 509/2011/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 04.04.2011 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ: 4 / 461.1712 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

31.05.2011 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 21.06.2011 öffentlich 
Gemeindevertretung Appen 23.06.2011 öffentlich 

 
Jahresabrechnung 2010 für den heilpädagogischen 
Nachbarschaftskindergarten Appen-Etz 
 
Sachverhalt: 
 
Die Jahresrechnung für das Jahr 2010 für den heilpädagogischen Nachbarschafts-
kindergarten ist von der Lebenshilfe vorgelegt worden (siehe Anlage). 
 
 
 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Abrechnung wurde durch die Verwaltung vorgeprüft. 
 
Die Abrechnung schließt mit einem Defizit von 925,31 Euro ab, dieser Betrag wird mit 
der Fälligkeit zum 15.05.2011 nachgezahlt. 
 
Die einzelnen Positionen entsprechen im Wesentlichen denen der Ansätze. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Die Darstellung erfolgt im 2. Nachtragshaushaltsplan 2011. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales bestätigt / der Finanzaus-
schuss bestätigt / die Gemeindevertretung bestätigt die vorliegende Jahresrechnung 
für den heilpädagogischen Nachbarschaftskindergarten für das Jahr 2010 mit dem 
vom Amt Moorrege festgestellten Ergebnis und dem sich daraus ergebenen Be-
triebskostenzuschuss in Höhe von 101.025,31 Euro und dankt dem Träger der Ein-
richtung für den im Jahr 2010 geleisteten Beitrag zur Ausgestaltung des Angebotes 
im Bereich der Kindertagesstätten. 
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Jahresabrechnung 2010 
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 520/2011/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 09.05.2011 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ: 4/461.1711 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

07.06.2011 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 21.06.2011 öffentlich 
Gemeindevertretung Appen 23.06.2011 öffentlich 

 
Jahresabrechnung 2010 für den ev. St. Johannes Kindergarten Appen 
 
Sachverhalt: 
 
Die Jahresabrechnung für das Jahr 2010 für den ev. St. Johannes Kindergarten Ap-
pen ist vom Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein vorgelegt worden (siehe Anla-
ge). 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Abrechnung wurde durch die Verwaltung vorgeprüft. 
 
Die Abrechnung schließt mit einem Guthaben in Höhe von 33.230,28 Euro ab, dies 
Guthaben wird mit der Abschlagszahlung zum 15.05.2011 verrechnet. Das Guthaben 
ergibt sich durch einen gesonderten Betriebskostenzuschuss zur Krippenförderung in 
Höhe von 32.760,00 Euro.  
 
Die wesentlichen Abweichungen von den Haushaltsansätzen wurden vom Kirchen-
kreis erläutert. Die Erläuterungen sind ebenfalls der Anlage beigefügt. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Durch das Guthaben entstehen Minderausgaben bei der Haushaltsstelle 
46400.677000. Eine Anpassung erfolgt zum 2. Nachtragshaushaltsplan der Gemein-
de Appen.  
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales bestätigt /  der Finanzaus-
schuss bestätigt / die Gemeindevertretung bestätigt die vorliegende Jahresrechnung 
für den ev. St. Johannes Kindergarten für das Jahr 2010 mit dem vom Amt Moorrege 
festgestellten Ergebnis und dem sich daraus ergebenen Betriebskostenzuschuss in 
Höhe von 350.781,32 Euro und dankt dem Träger der Einrichtung für den im Jahr 
2010 geleisteten Beitrag zur Ausgestaltung des Angebotes im Bereich der Kinderta-
gesstätten.  
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Jahresabrechnung 2010 für den ev. St. Johannes Kindergarten und Erläuterungen  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 515/2011/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 09.05.2011 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ: 4/200.3321 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

07.06.2011 öffentlich 

 
Schulentwicklungsplanung 
 
Sachverhalt: 
 
Auf der Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Soziales am 11. Juni 
2002 wurde beschlossen, dass die Verwaltung beauftragt wird, den Ausschuss für 
Schule, Kultur, Sport und Soziales vor der Sommerpause über den aktuellen Stand 
der Schülerzahlen zu unterrichten. 
 
Im vergangenen Jahr wurde hierfür erstmalig das Programm „Schulmanager SEP“ 
genutzt und als Anlagen die Ausdrucke Entwicklung der Geburtenzahlen und der 
Schülerzahlen mit Fluktuation beigefügt. Dieses Programm wird seitens des Kreises 
Pinneberg nicht mehr gepflegt und steht somit für verlässliche Zahlen zur Schulent-
wicklungsplanung nicht mehr zur Verfügung.  
 
Daher wird in diesem Jahr wieder auf die tatsächlichen Geburtenzahlen zurück ge-
griffen.  
 
Aus der folgenden Übersicht (Stand: 13.05.2011) ist zu entnehmen, mit welchen 
Schülerzahlen in den kommenden Jahren zur rechnen ist: 
 
Geburtenjahrgänge Einschulungsjahr Anzahl Vergleichszahlen 

vom Stand: 5/2009 
01.08.2004 – 31.07.2005 2011 55 57 
01.08.2005 – 31.07.2006 2012 43 43 
01.08.2006 – 31.07.2007 2013 40 45 
01.08.2007 – 31.07.2008 2014 41 46 
01.08.2008 – 31.07.2009 2015 35 20 (bis 5/2009) 
01.08.2010 – 13.05.2011 2016 23 --- 
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Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Es ist zu bedenken, dass sich aus § 24 Schulgesetz ab dem Schuljahr 2008/2009 die 
freie Schulwahl der Eltern ergibt. Daher kann es noch vermehrt zu Einschulungen 
auswärtiger Kinder kommen. Jedoch kann die Aufnahme auswärtiger Kinder nur er-
folgen, wenn entsprechende Kapazitäten vorhanden sind.  
 
Durch diese Wahlfreiheit ist es nicht mehr möglich, eine verlässliche Schulentwick-
lungsplanung aufzustellen. Die o.g. Zahlen können nur die reine Datenlage gemäß 
Melderegister in der Gemeinde Appen wiedergeben.  
 
Aus der derzeitigen Schulentwicklungsplanung sind keine Zahlen ersichtlich, die zu 
einer Raumproblematik führen. 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales nimmt die genannten Zahlen 
zur Kenntnis und wird weiterhin von der Verwaltung regelmäßig über die Entwicklung 
der Schülerzahlen informiert.  
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 
Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 511/2011/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 26.04.2011 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ: 4/464.2161 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

31.05.2011 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 23.06.2011 öffentlich 
 
Zukunft des Kinder- und Jugendbeirates in der Gemeinde Appen 
 
Sachverhalt: 
 
Am 17.05.1999 wurde in Appen erstmals ein Kinder- und Jugendbeirat gewählt, um 
die Interessen und Wünsche der Appener Kinder und Jugendlichen zu vertreten. Der 
Kinder- und Jugendbeirat wurde alle zwei Jahre im März neugewählt, bisher standen 
immer ausreichende Bewerber zur Verfügung. Für den 24.03.2011 war eine Neuwahl 
des Kinder- und Jugendbeirates vorgesehen. Dafür wurden 410 Kinder- und Jugend-
liche im Alter von 12 – 18 Jahren angeschrieben. Jedoch haben sich nur 4 Kandida-
ten für die diesjährige Wahl zur Verfügung gestellt. Der Kinder- und Jugendbeirat 
besteht jedoch aus 7 Mitgliedern. Aufgrund dessen wurde am 24.03.2011 die Wahl 
mangels Bewerber als gescheitert erklärt. Es wurde den Kinder- und Jugendlichen 
zugesichert, dass in der nächsten Sitzungsperiode über die Zukunft des Kinder- und 
Jugendbeirates beraten wird. In der bisherigen Satzung ist nicht geregelt, welche 
Konsequenz eine gescheiterte Wahl mit sich zieht.  
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales beschließt,  
 

• dass nach der Sommerpause zu den gleichen Bedingungen eine Neuwahl 
des Kinder- und Jugendbeirates durchgeführt wird. Sollte die Wahl erneut 
scheitern, wird es erstmal keine Neuwahl geben. 
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Oder 
 

• dass die Satzung des Kinder- und Jugendbeirates insoweit geändert wird, 
dass die Mitgliederzahl reduziert und die Altersstruktur auf 10 – 18 Jahren 
angepasst wird. Der neue Satzungsentwurf wird in der Sitzungsperiode nach 
der Sommerpause beraten und beschlossen und dann kann nach den Herbst-
ferien eine Neuwahl zu geänderten Bedingungen stattfinden. 

 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 
Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 516/2011/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 09.05.2011 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

07.06.2011 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 21.06.2011 öffentlich 
Gemeindevertretung Appen 23.06.2011 öffentlich 

 
Karnevalsveranstaltung für Jung und Alt 
 
Sachverhalt: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales hat während der Sitzung am 
9.11.2010 festgelegt, dass in der nächsten Sitzung vor der Sommerpause über die 
Fortführung ab dem Jahr 2012 beraten und beschlossen werden soll. Vorher sollte 
auch ein Gespräch mit dem DRK erfolgen, um zu klären, ob das DRK diese Veran-
staltung in der Zukunft aus personeller Sicht überhaupt noch abdecken kann. 
 
Das DRK Appen teilte auf Nachfrage mit, dass sie bereit sind, die Veranstaltung 
auch weiterhin durchzuführen, vorausgesetzt die Konditionen entsprechen denen der 
Vorjahre. Bisher hat die Gemeinde Appen einen Zuschuss in Höhe von 500 Euro an 
das DRK Appen gezahlt.  
 
An der letzten Veranstaltung haben etwa 60 Personen teilgenommen. 
 
 
 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Entsprechende Haushaltsmittel müssten im Haushaltsplan zur Verfügung gestellt 
werden.  
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / der Finanzaus-
schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt, dass das DRK Appen auch 
weiterhin einen Zuschuss in Höhe von 500 Euro für die Durchführung der Veranstal-
tung „Karneval für Jung und Alt“ erhält.  
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 
Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 513/2011/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 03.05.2011 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

07.06.2011 öffentlich 

 
Antrag der SPD-Fraktion - betreutes Wohnen in Appen 
 
Sachverhalt: 
 
Die SPD-Fraktion hat mit Schreiben vom 10.04.2011 (siehe Anlage) beantragt, dass 
in der Gemeinde Appen Wohnungen geschaffen werden, die Appener Bürgerinnen 
und Bürger ein altersgerechtes betreutes Wohnen ermöglichen sollen. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Herr Goetze vom Fachdienst Planen und Bauen hat bereits Kontakt mit der DANA 
GmbH aufgenommen. Aus Sicht der DANA GmbH kommt das Gemeindegrundstück 
Ecke Schäferhofweg/Hauptstraße aufgrund der Größe nicht in Betracht. Grundsätz-
lich besteht aber Interesse in der Gemeinde Appen betreutes Wohnen zu ermögli-
chen und geeignete Wohnungen zuschaffen. Die DANA GmbH will sich nun um Al-
ternativflächen in Appen bemühen. Ein Schriftstück der DANA GmbH mit Einzelhei-
ten wird noch folgen.   
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales begrüßt die Schaffung von 
Wohnungen, die Appener Bürgerinnen und Bürger ein altersgerechtes betreutes 
Wohnen ermöglichen sollen. Es bleibt abzuwarten, bis die DANA GmbH geeignete 
Alternativflächen in der Gemeinde Appen gefunden hat. Sobald nähere Einzelheiten 
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vorliegen, wird erneut eine Beratung in den gemeindlichen Gremien erfolgen.  
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag der SPD-Fraktion vom 10.04.2011  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 512/2011/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 26.04.2011 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ: 4 / 360.001 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

31.05.2011 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 21.06.2011 öffentlich 
Gemeindevertretung Appen 23.06.2011 öffentlich 

 
Antrag zum Kauf von Defibrillatoren vom 20.04.2011 
 
Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 20.04.2011 (siehe Anlage) hat der Turn- und Sportverein Appen 
einen Antrag auf Bezuschussung für den Kauf von Defibrillatoren gestellt.  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Aus Sicht der Verwaltung wäre es sinnvoller, wenn die Gemeinde Appen die An-
schaffung vornimmt und den vorgesehenen Anteil des Turn- und Sportvereins als 
Zuschuss vereinnahmt. Dadurch wären die Eigentumsverhältnisse geklärt und die 
Geräte könnten in die Vermögensbewertung der Gemeinde mit einfließen.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Entsprechende Haushaltsmittel stehen im Vermögenshaushalt nicht zur Verfügung.   
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / der Finanzaus-
schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt, dass für die Sportanlagen der 
Gemeinde Appen und für das Bürgerhaus insgesamt 5 Defibrillatoren beschafft wer-
den.   
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___________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag des TuS Appen vom 20.04.2011  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 521/2011/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 12.05.2011 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ: 4/360.001 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

07.06.2011 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 21.06.2011 öffentlich 
Gemeindevertretung Appen 23.06.2011 öffentlich 

 
Antrag der Kirchengemeinden zu St. Michael Moorrege-Heist und St. 
Johannes Appen auf Bezuschussung der Chorarbeit für den Chor 
Voice&Spirit 
 
Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 21.04.2011 haben die Kirchengemeinden zu St. Michael Moorre-
ge-Heist und St. Johannes Appen einen Antrag auf Bezuschussung der Chorarbeit 
für den Chor Voice&Spirit (siehe Anlage) gestellt. 
 
Eine telefonische Nachfrage bei Pastor Schüler hat ergeben, dass die Kirchenge-
meinden sich die jährlichen Kosten für den Chor teilen. Es entstehen Gesamtkosten 
in Höhe von mehreren Tausend Euro, z.B. für Aufwandsentschädigungen für die 
Chorleiterin, Zuschüsse für Chorfahrten und Materialkosten. Die Chorarbeit wird aus 
freiwilligen Spenden finanziert. Einnahmen des Chors (z.B. für den Auftritt beim Neu-
jahrsempfang der Gemeinde Appen) werden ebenfalls dem Chor zur Verfügung ge-
stellt, auch wenn Sie über die Kirchengemeinde abgewickelt werden. 
 
 
 
 
Finanzierung: 
  
Entsprechende Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan nicht zur Verfügung. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / der Finanzaus-
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schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt, die Chorarbeit für den Chor 
Voice&Spirit der Kirchengemeinden zu St. Michael Moorrege-Heist und St. Johannes 
Appen mit ________ Euro zu unterstützen. 
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag vom 21.04.2011  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 517/2011/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 09.05.2011 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

07.06.2011 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 21.06.2011 öffentlich 
Gemeindevertretung Appen 07.06.2011 öffentlich 

 
Antrag der ev. St. Johannes Kirchengemeinde auf Verlängerung der 
Einstellung der Springerkraft für den Kindergarten 
 
Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 13.05.2011 (siehe Anlage) stellte die ev. St. Johannes Kirchen-
gemeinde Appen den Antrag auf Verlängerung der Genehmigung auf Anstellung ei-
ner ständigen Vertretungskraft bis zum 31.07.2012. 
 
Die Begründung kann dem Antrag entnommen werden.  
 
Eine Rückfrage beim ev. St. Johannes Kindergarten hat ergeben, dass mit den ge-
forderten Mitteln eine ständige Springerkraft mit 16 Wochenstunden beschäftigt wer-
den kann. Außerdem steht eine gute Person zur Verfügung. Eine weitere Befristung 
des Arbeitsvertrages wäre arbeitsrechtlich noch einmal möglich. 
 
Im Rahmen der Verhandlungen für den neuen Finanzierungsvertrag müsste dann 
auch eine abschließend Regelung zur Springerkraft getroffen werden. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Aus Sicht der Verwaltung kann der Bedarf nachvollzogen werden. Aufgrund der vor-
gegebenen Gruppenbesetzung mit zwei Kräften bei Kindern unter drei Jahren (ab 
August 2011 stehen 2 Krippengruppen zur Verfügung, bisher gab es drei Gruppen 
mit Kindern unter drei Jahren), wird die Gewährleistung der Vertretung immer 
schwieriger und das Personal aus den Elementargruppen muss ständig wechseln. 
Außerdem ist im Kindergarten ein hoher Krankheitsausfall zu verzeichnen, so dass 
viele Vertretungszeiten abzudecken sind.  
 

Ö  11



Weiter ist anzumerken, dass bei den Zeitarbeitsfirmen kaum Fachpersonal für diesen 
Bereich zur Verfügung steht und somit bei Bedarf nicht immer Ersatz vorhanden ist. 
Wenn die Mindestbesetzung an Fachpersonal nicht gegeben ist, muss dies der 
Heimaufsicht gemeldet werden.  
 
Dennoch gibt es für Springerkräfte noch keine Verpflichtung und somit auch keinen 
Personalkostenzuschuss durch das Land.  
 
Auch Erfahrungswerte für vergleichbare Einrichtungen können nicht genannt werden. 
Eine Einrichtung mit 7 Betreuungsgruppen und davon 2 reine Krippengruppen ist sel-
ten. Dennoch ist anzumerken, dass in einigen Einrichtungen bereits mit ständigen 
Vertretungskräften gearbeitet wird, damit eine Vertretung gewährleistet werden kann. 
 
 
 
Finanzierung: 
  
Die Springerkraft ist bisher nur bis zum 31.07.2011 in den Haushaltsplan eingerech-
net. Die anteiligen Kosten für das Jahr 2011 müssten daher noch zusätzlich bereit 
gestellt werden. Für das Kindergartenjahr 2011/2012 müssten insgesamt 8.000 Euro 
zur Verfügung gestellt werden.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / der Finanzaus-
schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt, dem Antrag der ev. St. Jo-
hannes Kirchengemeinde auf Verlängerung der Einstellung der Springerkraft bis zum 
31.07.2012 zuzustimmen / nicht zuzustimmen.  
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag der Kirchengemeinde vom 13.05.2011  
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